. 73. 


Erscheinen 
wöchentlich 
zmal: Dinstag, 
Donnerstag und 

Sonnabend. 


örlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 75. 


1836. 


Infertions: 
Gebühren für 
den Raum einer 
Wetitzeile 6 Pf. 


Donnerstag, den 26. Juni 1856. 


Das dritte Abonnement auf das amtliche Organ die „Görlitzer Nachrichten“, in denen die Inſerate 


der hieſigen Polizei- in 

erſcheinen, bitten wir rechtzeitig zu machen. Der 
Inſerate, welche darin die weiteſte Verbreitung 
Herr Kaufmann Temler, 

die Ausgabe der bei ihm beſtellten Exemplare. 
Um rechtzeitige Beſtellung bittet 


zerwaltung, des Königl. Kreisgerichts und des Magiſtrats allein in verbindender Kraft 
Der Preis beträgt pro Quartal hierorts 34 Sgr. 


finden, werden mit nur 6 Pf. pro Petitzeile berechnet. 


Brüderſtraße, übernimmt Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachrichten“, ſowie 


die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 


Buchhandlung nan G. Beine & Cumy. 


— — 


Lauſitzer Nachrichten. 


Görlitz, 24. Juni. Das im Gajthefe zum goldenen 
Strauß aufgeſtellte Panorama vom Harz, welches 10 Anſichten 
dieſes Gebirges enthält, verdient allen Freunden der Natur und 
Kunſt empfohlen zu werden. Die intereſſanten Partien, welche 
ſich durch meiſterhafte Zeichnung und durch lebhaftes Colorit 
auszeichnen, werden keinen Beſucher dieſer optiſchen Kunſtaus— 
ſtellung unbefriedigt laſſen. Die Gläſer, durch welche man die 
Gemälde betrachtet, ſind rein und ſcharf, greifen aber die Seh— 
nerven nicht an. Kaumann, Director. 


Vermiſchtes. 


In der Stadt und dem Dorfe Köben ſind bereits 141 

Stück Vieh theils gefallen, theils getödtet, und von allem daſelbſt 

vorhandenem Vieh ſind nur 40 Stück am Leben erhalten. Doch 

iſt der geſammte Viehbeſtand des Dominii von der Seuche nicht 

befallen worden. Im Guhrauer Kreiſe find in Seitſch 150, 

in Guhrau 15 und in Großoſten 14 Stück ein Opfer der 
Seuche geworden. 


Die vierzehnte Hauptverſammlung des Geſammtvereins 
der Guſtav⸗Adolph⸗ Stiftung ſoll am 2., 3. und 4. Sept. a. e. 
in Bremen ſtattfinden. Indem der Centralvorſtand dies mit 
dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß bringt, daß das Pro— 
gramm vom Hauptverein Bremen noch veröffentlicht werden wird, 
ladet derſelbe zugleich alle Mitglieder des Vereins und alle Glau— 
bensgenoſſen, die an dem Liebeswerke des Vereins Antheil neh— 
men, ein, ſich an dieſer Verſammlung zu betheiligen. 


— 


[924] Bekanntmachung 


Mit Rückſicht darauf, daß in neuerer Zeit, wenn auch 
nur ſehr vereinzelt, Fälle, von Wind ⸗ Blattern nicht blos, 
ſondern auch von wirklichen Pocken hierſelbſt vorgekommen 
ſind, können wir nicht dringend genug ſowohl die Impfung 
der noch nicht geimpften Kinder, als auch die Revaceination 
den Erwachſenen anrathen. 

Görlitz, 26. Juni 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


la Bekanntmachung. 


Das Königl. 1. Bataillon (Görlitz) Königl. 6. Land⸗ 
wehr⸗Regim nts wird während ſeiner diesjährigen Uebung 
und zwar in den Tagen von heut ab bis zum 2. Juli d. J. 
auf dem Terrain vom Garniſon⸗Schießplatze aus nach dem 
— Meißufee hinüber Schieß⸗Ulebungen auf weitere Diſtan⸗ 

n halten 


— 


Görlitzer Kirchenliſte. 
Geboren. 1) Hrn. Dr. Heinr. Bruno Schindler, mediein. 
pract. allh., u. Fru. Marie Thereſe geb. Kluge, T., geb. d. 30. Mai, 
get. d. 17. Juni, Helene Friederike Angelika. — 2) Friedr. Alexander 
Conrad, Tuchmachergeſ. allh., u. Frn. Juliane Louiſe Mathilde geb. 
Jänicke, S., geb. d. 5., get. d. 17. Juni, Oscar Richard. — 3) Eruſt 
Guſtav Ecke, Zimmergef. allh., u. Fru. Joh. Chriſt. geb. Seliger, S., 
geb. d. 4., get. d. 17. Juni, Paul Hugo, ſtarb d. 18. Juni. — 4) 
Hrn. Karl Gtlieb. Schuricht, Diacon. an der Haupt⸗ u. Pfarrkirche zu 
St. St. Petri u. Pauli allh., u. Fru. Emilie Henriette geb. Breiten⸗ 
feld, T., geb. d. 23. Mai, get. d. 18. Juni, Joh. Emilie Auguſte. — 
5) Joh. Karl Gottlieb Förſter, Inw. allh., u. Fru. Joh. Beate geb. 
Graf, S., geb. d. 29. Mai, get. d. 19. Juni, Joh. Karl Gtlieb. — 
6) Johann David Schlodder, Tuchſcheerergeſ. allh., u. Frn. Johanne 
Ebriſt. geb. Knobloch, T., geb. d. 7., get. d. 20. Juni, Bertha Gott⸗ 
bulde Hedwig. — 7) Sn. Otto Theodor Julius Jungmann, Königl. 
Lieuten. a. D. allh., u. Frn. Pauline Mathilde Agnes geb. Sacoph, 
T., geb. d. 13. Mai, get. d. 22. Juni, Valesca Paul. Tugendreich. — 
8) Friedr. Adolph Bitterlich, Inw. allh., u. Frn. Chriſt Aug Paul. 
geb. Grund, T., geb. d. 2., get. d. 22. Juni, Paul Emilie Erneſt. — 
9) Eduard Traug. Brauner, Werkführ. in einer Tuchfabr. allh., u. Frn. 
Amalie Paul. geb. Nechſtädt, S., geb. d. 8., get. d. 22. Juni, Oscar. 
— 10) Mſtr. Joh. Karl Dreſcher, Schneider allh., u. Frn Julie Louiſe 
geb. Kloß, S., geb. d. 9., get. d. 22. Juni, Max Richard Edwin. 
Geſtorben. 1) Wilh. Oscar Teichert, Handl -Lehrling allh., 
Hrn. Friedr. Wilh. Teichert's, B. u. Kaufm. in Sorau, u. Fru. Aug. 
Wilhelm. geb. Kühn, S., geſt. d. 15. Juni, alt 18 J. 10 M. 6 T. 
— 2) Igfr. Erneſt. Marie Schulz, weil. Mſtr. Ernſt Friedr. Auguſt 
Schulz's, B. u. Töpfers in Seidenberg, u. Frn. Chriſt. Amalie geb. 
Tetſcher, T., geſt. d. 17. Juni, alt 15 J. 1 M. 12 T. — 3) Johann 
Gottfr. Junge's, Inw. allh., u. Frn. Anna Roſine geb. Jochmann, T., 
Erneſt. Louiſe, geſt. d. 15. Juni, alt 8 J. 8 M. 22 T. — 4) Mſtr. 
Joh. Emil Simon's, Tuchfabrikant. allh., u. Fru. Agnes Emma geb. 
Rudolph, S., Alex. Max, geſt d. 19. Juni, alt 4 M. 22 T — 3) 
Mſtr. Joh. Traug Götze's, emer. Aelteſt. der Huf⸗ u. Waffenſchm. allh., 
u. Fru. Chriſt. Dorothee geb. Gründer, S., Guſtav Adolph, geſt. den 
20. Juni, alt 7 M. 13 T. — 6) Fr. Hanna Honbeiſer geb. Horſchig, 
Joh. Gtlieb. Honheiſer's, Inw. allh., Ehegatt., geſt. d. 19. Juni, alt 
J. 10 M. 18 T. 


Heinze in Görlitz. 


Publikationsblatt. 


Es wird daher vor dem Betreten des gedachten Terrains 
ae vor unvorſichtiger Annäherung an dieſes während der 
angegebenen Zeit gewarnt und gleichzeitig darauf aufmerk⸗ 

ſam gemacht, daß den Weiſungen der zur Abſpertung des 
Terrains aufgeſtellten Poſten unbedingte Folge zu leiſten iſt. 
Görlitz, den 10. Juni 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 

Der Eigenthümer einer als muthmaßlich geſtohlen in 

Beſchlag genommenen meſſingenen Plätte wird hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich bei uns zu melden. 
Görlitz, 23. Juni 1856. Die Polizei Verwaltung. 
2ßͤ G t ag eur VER N ET ae REN 
[922] Vom 1. Juli a. e. ab wird für ausländiſche mit 
Begleitſchein auf hieſigem Packhofe eingehende und daſelbſt 
Waaren, 


9 Bekanntmachung. 
ſofort verſteuerte, alſo nicht zur Niederlage gelangende 


288 


ſoweit ſolche in Colonial-Waaren beſtehen, ſechs 
Pfennige pro Centner, von allen anderen Waareus 
„Gattungen aber ein Silbergroſchen pro Centner 
als ſtädtiſche Packhofsgebühr erhoben werden. 
Görlitz, den 24. Juni 1856. Der Magiſtrat. 


1911] Daß vom 27. d. M. ab auf dem Hennersdorfer 
Revier bei den Teichen: 

56 Schock eichenes Reißig zum Preiſe von 1 Thlr. 13 Sgr., 

21 = birkenes⸗ = E „2 Thlr. 5 Sgr.. 

21 ⸗kiefernes⸗ E „1 Thlr. 18 Sgr., 
zum freien Verkauf geſtellt und dieſe Hölzer bei dem dazu 
beauftragten Häusler Hänel in Hennersdorf zu löſen ſind, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 

Görlitz, den 20. Juni 1856. 

Die ſtädtiſche Forſt⸗-Deputation. 


[915] Bretter = Auftion, 

Auf der Brettmühle in Nieder-Bielau ſollen Mittwoch, 
den 2. Juli te., Vormittags von 10 Uhr ab, verſchieden⸗ 
artige Brettwaaren in Längen von 14 und 18 Fuß an den 
Beſtbietenden gegen ſofortige Zahlung in preuß. Gelde ver— 
kauft werden. 

Görlitz, den 20. Juni 1856. 
Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


[859] Freiwillige Subhaſtation. 
Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung, zu Görlitz. 
Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Gärtners Johann 

Gottfried Mücke gehörigen, zu Mittel-Sohra belegenen 
Grundſtücke, als die Gartennahrung No. 46 und die Lanz 
dung No. 99, zu 1587 Thlr. reſp. 375 Thlr. ortsgerichtlich 
abgeſchätzt, ſollen im Termine den 17. Juli c., Vormit⸗ 
tags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt, und 
können Verkaufsbedingungen und Hypothekentabelle in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


918] Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht. Abtheilung I. zu Görlitz. 

Das dem Tiſchler Carl Friedrich Thieme gehörige sub 
Hypotheken-No. 9 zu Deutſch-Oſſig gemeinſchaftlichen An⸗ 
theils gelegene, ortsgerichtlich auf 120 Thlr. abgeſchätzte Haus 
ſoll in dem auf den 30. September 1856, von Vor⸗ 
mittags 114 Uhr ab, an Gerichtsſtelle anſtehenden Termine 
nothwendig verkauft werden. Zu dieſem Termine werden 
hiermit der Johann Samuel Thieme und deſſen Ehefrau 
Johanne Dorothea geb. Nerger reſp. deren Erben, fo wie 
der Friedrich Auguſt Thieme aus Deutſch-Oſſig vorgeladen. 


2 2 
= 2 


Auch haben ſich die Gläubiger, welche wegen einer aus dem 


Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus d 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, mit ihrem Anſprug pon 
Gericht zu melden. 


1796] Freiwillige Subhaſtation. 
x Das den Erben des verſtorbenen Landesbeſtallten Ernſt 
Adolph Otto von Kieſenwetter gehörige, im Königlich 
Preußiſchen Antheile des Markgrafenthums Oberlauſitz im 
Hoyerswerdaer Kreiſe belegene Allodial⸗Rittergut Weißig ſoll 
am 17. Juli 1856, Vormittags 1 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Sitzungsſaale vor dem Herrn 
Kreisrichter Straube im Wege freiwilliger Subhaftation 
meiſtbietend veräußert werden. 

Das Rittergut Weißig liegt im Dorfe Weißig, 24 Meile 
von der Kreisſtadt Hoyerswerda, 24 Meile von der nächſten 
ſächſiſchen Stadt Bautzen und von der von Bautzen nach 
Hoyerswerda führenden Chaufjee ? Meile entfernt. 

Daſſelbe iſt nach der gerichtlichen Taxe auf 26,026 Thlr. 
21 Sgr. 8 Pf. geſchätzt und enthält ein Areal von zuſam⸗ 
men 774 Morgen 161 Q.-Ruthen, darunter 238 Morgen 
71 QO.⸗Ruthen Acker, 55 Morgen 127 Q.⸗Ruthen Wieſen, 
127 Morgen 141 Q.⸗Ruthen Hutung, 19 Morgen 90 Q. ⸗ 
Ruthen Teiche, 297 Morgen 25 OQ-Ruthen Forſtland und 
6 Morgen 168 Q.-Ruthen Garten, Neben dem Herrenhauſe, 
welches, ſo wie die Wirthſchaftsgebäude, in gutem baulichen 
Zuſtande ſich befindet, iſt ein Park. 

Die gerichtliche Taxe, ſo wie der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein und die Kaufbedinnungen können ſowohl im unter⸗ 
eichneten Gerichte, als auch bei dem Rechtsanwalt Wiener 
in Spremberg und dem Adminiſtrator Simon in Weißig 
eingeſehen, eben fo kann das Gut ſelbſt jederzeit in Augen⸗ 
ſchein genommen werden. { 

Hoyerswerda, den 25. Mai 1856. 
Königliche Kreisgerichts-Deputation. 


Tagesordnung für die Stadtverordneten⸗Sitzung 
Freitag, den 27. Juni, Nachm. 4 Uhr. 

1) Niederlaſſungsgeſuche. — 2) Feſtſtellung der Flucht⸗ 
linie in der Hohen Gaſſe. — 3) Landbau-Verwaltungs⸗ 
Rechnung zur Decharge und Nachbewilligung von 283 Thlr. 
18 Sgr. 9 Pf. — 4) Auslaſſung des Magiſtrates, betref⸗ 
fend den Antrag der Bewohner der Neugaſſe. — 5) Antrag 
des Schmiedemeiſter Götze, ihm die freie Benutzung der 
Stadtmauer hinter ſeinem Grundſtück am Obermarkt zu über⸗ 
laſſen. — 6) Maurer Hoffmann beantragt, ihm die ſo⸗ 
genannte Schlegel'ſche Stelle an der Brunnenſtraße käuflich 
zu überlaſſen. — 7) Antrag des DOberfürfterd Tietze in 
Penzig um Ausführung von Reparaturen in den zu ſeiner 
Wohnung gehörigen Gebäuden. 

Görlitz, den 24. Juni 1856. 
Starke, Stellvertr. des Vorſitz. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Verkaufs ⸗ Anzeige. 


[920] Die unter der Hypotheken-No. 848 hierſelbſt und 


Kretſchamguts⸗Verkauf. 
[916] Das zu Ober-Holtendorf, I Stunde von Gönlitz, 


am Queis gelegene, aus 3 Mahlgängen, einem Svitzgange] an der Görlitz- Dresdener Chauſſee und Eiſenbahn gelegene 


und einer Oelpoche beſtehende Mahlmühle, die Niedermühle 
genannt, und die eben daſelbſt sub No. 901 ganz in der Nähe 
der Mahlmühle belegene Lohmühle ſind aus freier Hand ſo— 
fort zu verkaufen. 

Zu beiden Mühlen gehören zwei für ſich beſtehende 
Wohn⸗ und Gewerks-Gebäude, ein Schuppen, ein Pferdes 
und Rindviehſtall, 4 bis 5 Morgen ganz vorzügliche Wie⸗ 
ſen, Werder genannt, und zwei Obſt- und Gemüſegärten. — 

Die Gebäude und Gewerke befinden ſich im guten 
Bauzuſtande; beide Mühlen liegen unmittelbar an der Stadt, 
haben das ganze Jahr hindurch für alle Gänge hinreichendes 
Waſſer, und eignen ſich deßhalb auch vorzüglich zur Anlage 
einer Fabrik. Kaufluſtigen ertheilt nähere Auskunft 

Lauban, den 23. Juni 1856. 


der Rechts-Anwalt und Notar 
Bulla. 


Kretſchamgut No. 1, wozu c. 50 Morgen guter Acker und 


Wieſen gehören, ſoll mit der ganzen Erndte und dem ge⸗ 


Juli d. 


ſammten lebenden wie todten Inventarium am 6. Juli 
Kauflieb⸗ 


J. an Ort und Stelle freiwillig verkauft werden. 
haber werden erſucht, ſich dort einzufinden. 


Beachtenswerth! IE 


[845] Veränderungshalber will ich mein zu Terppe bei 
Spremberg i. d. Niederlauſitz belegenes Kruggut mit 
einem Areale von mehr als 400 Morgen Ackerland, Wieſen 
und Forſt, vollſtändigem Juventarium und gut eingerichteter 
Brau⸗ und Brennerei, Ziegelei und Torfſtich, Inter vortheil⸗ 
haften Bedingungen ſo fort aus freier Hand verkaufen. 
Selbſtkäufer konnen ausführliche Auskunft bei mir ſelbſt 
oder bei der Expedition dieſes Blattes erfahren. 


F. W. Sehmidt. 


| 


2 


b 
Des re S e FD ce a fr ae 


Preuß. National- Verſicherungs-Geſellſchaft; 


A 

. : AN 

in Stettin. 9 
Beſtätigt von Sr. Majeſtät am 31. October 1845. Es 


Drei Millionen Thaler Grundkapital, 255,434 Thaler Neſervefond. f 


Dieſelbe verſichert gegen Feuersgefahr und Blitzſchlag zu billigen und feſten Prämien (ohne jede N 
Nachzahlung) Gebäude, Fabriken, Maſchinen, Mobiliar, Getreide, Vieh und Waarenvorräthe aller Art, © 
ſowohl in Städten als auch auf dem Lande, und erlaube ich mir, obige hinlänglich als ſolid und gut ſituirt AN 
bekannte Geſellſchaft, bei der bevorſtehenden Ernte dem verehrten landwirthſchaftlichen Publikum befonders 9 
zur Benutzung beſtens zu empfehlen. Für die Stadt Görlitz, namentlich aber für Kirchen⸗, Pfarr-, Schul- J 
und Communal⸗Gebäude ſowohl in Städten als auf dem Lande, werden ſehr billige Prämien berechnet. as 

Zur Abſchließung von Verſicherungen in jeder Höhe bin ich ermächtigt, und find dieſelben ſofort gültig. 

Für Hypotheken⸗Gläubiger wird die größtmöglichſte Sicherheit gewährt. „ 

Der unterzeichnete Hauptagent iſt mit den unten genannten Herren Agenten ſeines Haupt⸗Agentur⸗Bezirks 23 
zur koſtenfreien Aufnahme von Verſicherungs-Anträgen für Mobiliar und Gebäude auch in den Wohnungen AN 
fen Verfiherungsfuchenden gern bereit und erbötig, bei Anfertigung der erforderlichen Gebäudetaren behülflich MN 
ein zu laſſen. 

G 


D:: 


— 
To 


BAT 
— 


S 


U örlitz, im Juni 1856. E Ei: - 5 W 
5 Der bevollmächtigte Haupt-Agent und Königliche Lotterie -Einnehmer % 
1 Bi. Breslauer. N 


Demiani-Platz No. 21., früher Langenſtraße No. 47. 
Agenturen 


* 7 „ r LI 
im Regierungs-Bezirk Liegnitz. M 

In Beuthen a. d. O. Herr C. H. Frietzſche. In Liebenthal Herr J., A. Sommer. 
Bolkenhayn Herr Gottfried Wolff. = Liegnitz Herr L. Dühring. 925 


Bunzlau Herr C. E. Gebhardt. 
reiſtadt Herr E. Julius Franke. 
riedeberg a. Q. Herr J. H. Illing. 
logau Herr R. Kann. 

Goldberg Herr Auguſt Urban. 


Löwenberg Herr M. Kirſchſtein.“) 
Luͤben Herr J. C. Künzel. NA 
Naumburg a. Q. Herr Joſeph Micke. ® 
Neuſalz a. d. Oder Herr Guſtav Höppner. AN 
Nubland Herr T. L Böhme. 


nun 


te Beh 


unn un u un un 
u u un 


NY Grünberg Herr M. Sachs. Sagan Herr H. Fauſtmann. V 
hi Haynau Herr A. E. Thiel.“) „Schönau Herr S. Schreier. % 
N = Hoyerswerda Herr W. Erbe.“) - Sprottau Herr E. Lamprecht.“) 775 
7 „Jauer Herr C. G. Fiſcher. = Warmbrunn Herr F. John. AN 
Landeshut Herr C. W. Hoffmann. Wittichenau Herr Carl Finke. 90 
= Lauban Herr W. Crüger.“) * 
AR 2 Im Regierungs-Bezirk Frankfurt a. d. O. 77 
7 In Calau Herr Hugo Merbach, In Peiz Herr F. Zimmermann.“) N 
W = Chriſtianſtadt Herr C. F. Knothe. = Schwiebus Herr Th. Görke. m 
% = Cottbus Herr Carl Loſſow. b = Sommerfeld Herr P. Tümmler. * 
Dr = Croſſen a. d. O. Herr Adolph Wachner. = Sorau Herr F. W. Teichert. = 
AN = 3 Herr Curt Stückradt. = Spremberg Herr Julius Unruh. IN 
= Forſte Herr Friedrich Bläſche. Triebel Herr Adolph Böhmer. AN 
N = Lieberoſe Herr A. Semmler. = Betichau Herr Joſeph Herlt. y 
NA „Luckau Herr W. Brumby. = Züllichau Herr C. A. Bordes. * 
A = Lübbenau Herr C. W. A. Lemme. 
7 


IX 
ne abe ui 7 
*) Liegen der Behoͤrde zur Beſtätigung vor. [926] AN 
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ES TE DU FE DE DI EDIRE DIE SS DIR DIE DIRER 


Berlinifche Lebens: Berficherungs: Gefellfchaft. 


gi Diejenigen Perſonen, welche zur Verſorgung und zum Wohle der ſie überlebenden Familie, ſei es Frau oder 
Ber auf leichte und ſichere Weiſe ein Kapital erſparen wollen, finden hierzu bei der ſeit 20 Jahren beſtehenden 
erliniſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft vortheilhafte Gelegenheit. 

„Gegen jährliche, halbjährliche oder vierteljährliche Zahlungen nur mäßiger Beiträge übernimmt die obige Geſell⸗ 
ſchaft für jedes Mitglied die Erſparung eines, entweder bei feinen Lebzeiten oder nach feinem Tode zahlbaren, von dem— 
ſelben zu beſtimmenden Kapitals. 

* Für den vorſorglichen Gatten, Vater, Bruder oder Freund bedarf es mithin meiſtens nur geringer Opfer, um ſeine 
Familie oder die ihm ſonſt theuren Perſonen vor drückender Noth zu bewahren, die, wie die Erfahrung lehrt, leider nur 
zu häufig durch raſchen, unerwarteten Todesfall über ſie einbricht. 

2 Nähere mündliche Auskunft und Erklärung, fo wie Geſchäftsprogramme über die verſchiedenen Verſicherungs⸗ 
rten Ber bei Er im Jun 188 Agenten der Geſellſchaft jederzeit bereitwilligſt und unentgeltlich ertheilt. 
örlitz, im Juni 1886. g 
[ver 6 Breslauer, 


— Agent der Verliniſchen Lebens-Verſicherungs-Geſellſchaft. 


— —— 

uh ac! Auktion. Montag, den 30. d., früh von 49 [919] Unterzeichneter macht hiermit bekannt, daß von heute 

Möbel + Sollen Handwerk No. 17 Kleidungsstücke „Betten, | ab fein Buchhalter G. Trardorf aus feinem Geſchäft ent⸗ 
0 el, 1 Bienen⸗Wohnung ꝛc., ferner auf gerichtl. Verfüs | laſſen ift und felbiger für ihn nichts mehr zu beſor— 

gung 30 Weſtenflecke von Sammt und Seide, 8 Ellen grüs | gen hat 

ie Sammet, 6 Coupon verſchied. Gardinenzeug, 1 Glas⸗ Nieder-Ludwigsdorf, den 25. Juni 1856. 

chrank und andere Sachen verſteigert werden. C. G. Bürger, 


G. g 
Gürthler, Aukt. Ziegel⸗ und Kalkbrennerei- Beſitzer. 


— : 


1921] Friſch geräucherte Aale empfiehlt billigſt 
J. G. Schmidt, Steinſtr. 12. 


G. Schirach, Firmamaler und Tackirer, 


Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 
[917] Ein oder zwei Schüler können in der lateiniſchen, 
griechiſchen, franzöſiſchen oder deutſchen Sprache, in der Ma⸗ 
thematik, ſo wie anderen Realien Nachhülfe erhalten. Wo? 
ſagt die Exped. d. Bl. 


Das Harz⸗Panorama 


iſt täglich von Vormittags 10 bis Abends 8 Uhr im Gaſt— 
hofe zum goldenen Strauß geöffnet. Entree 24 Sgr., 
Kinder die Hälfte. Carl Meyer aus Clausthal. 


[923] Heute, Donnerstag, den 26. Juni, im 
Societäts⸗Garten: ; £ 


Grosses Abend-CTConcert 


vom ganzen Stadt= Drchefter, unter Mitwirkung des Hand⸗ 
werker-Geſangvereins, Anfang 7 Uhr. Zur Aufführung 
kömmt: Ouverture zum Sommernachtstraum, und hier zum 
erſten Male: Der 29. April 1848, oder: das Gefecht bei 
Kions, muſikaliſch-militairiſches Tableau in Form eines Pot⸗ 
pourri, von Großmann. Das Konzert findet nur bei gu⸗ 
tem Wetter ſtatt. 


(Eingeſandt.) 


Sieh' da! Ein Ehrenmann 

Nimmt ſich der Wahrheit an 

Und ſpricht, nach Recht und Pflicht, 
Von „Meiſterſchaft“ und „Licht“! 


Das iſt ſehr dankenswerth; 
Denn Jedermann begehrt 

Die Urſach und den Grund 

Zu wiſſen auch, zur Stund'! — 


Drum Dank dem Ehrenmann, 
Den man faſt „greifen“ kann, 
Dem Mann des Rechts, der richt, 
Dem allbefannten — — Lich 


Den Beſuchern der Landskrone empfehlen wir die in 
unſerm Verlage erſchienenen und in jeder Buchhandlung 
vorräthigen 


Horizonte der Landskrone 


A. 
reis 6 Sgr. 


0 
Dieſelben geben 4 15 ſauber lithographirten Tafeln 
eine vollſtändige Rundſchau von der Landskrone, laſſen jeden 
von dort aus ſichtbaren Punkt leicht auffinden und bezeichnen 
ihn mit ſeinem Namen. 


G. Heinze E Co., 
Buchhandlung in Görlitz. 
Obere F e. re No. 35. 


Tr. 8 Gersdort. 


+ 
5 


In demſelben Verlage iſt erſchienen und ebenfalls in 
allen Buchhandlungen vorräthig: 


Veſchreibung 


der Landskrone bei Görlitz, 
nebst den Sagen und der Geschichte dieses Berges. 
Mit einer lithographirten Anſicht. 


Preis 5 Sgr. 


Bdecker's Reisehandbücher, 


bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz fortwährend vor— 
räthig, als: 


Handbuch für Neifende in n nach 
eigener Anſchauung. . Theil: Oeſterreich, 
Süd⸗ und aer Banga 2 Thlr. 2. Theil: 
Mittel- u. Nord⸗Deutſchland, 1} Thlr. Hand⸗ 
buch für Neijende i in Bel 2 1 1 Hol⸗ 
land, 1 Thlr.; in der Schweiz, | Thlr. 22 
Sgr.; am Rhein, 1 Thlr.; nach Paris, 1! 
Thlr. Jeder Band mit Ueberſichts- u. Special⸗ 
Karten, vielen Städte-Plänen u. ſ. w. 

Die Reiſebandbücher von Bädecker nehmen für uns Deutſche 
jetzt den erſten Platz ein. Für unzählige Reiſende ſind ſie treue Beglei⸗ 
ter und zuverläſſige Freunde geworden, mit deren Hülfe der Wan⸗ 
derer alles Gute ſieht, alles Schöne genießt und — — die billigſten 
Rechnungen erhält. Außerdem machen ſie den Reiſenden ſo viel als 
möglich ſelbſtſtänd ig und unabhängig von Führern und Lohnbe⸗ 
dienten. Der hohe Grad von Trefflichkeit, zu welchem dieſe Reiſehand⸗ 
bücher gekommen ſind, iſt die Folge vieljqähriger Reiſen, Mühen und 
Arbeiten. Unter dem Vielen, was ſie auszeichnet, ſind beſonders zwei 
Eigenſchaften rühmend hervorzuheben, die klare Ueberſicht und die große 
Zuverläſſigkeit der zahlloſen ſtatiſtiſchen Angaben, über Gaſthöfe, Preiſe, 
Führer und was ſonſt dazu hilft, den Reiſenden für Unbehagen zu ſchützen. 

Außerdem hält obige Buchhandlung ein reiches Lager 
von Special⸗Handbüchern und Special⸗Karten für Reiſende 
in's Rieſengebirge, in die ſächſ. 5 den Thüringer 

Wald, den Harz, nach Hamburg, Hel oland, der Inſel 

Rügen, nach Salzburg, Tyrol, der S „ der Schweiz, Italien ꝛc. 


—— . 


Neiſegelegenheiten. 


E en Eiſenbahn. Von Görlitz nach Breslau: 
79 (in Breslau 91 U. Morg.), Nachm. 24 U. (in Breslau 
1 U. Abend) und Nachts 14 u. Sc! (in Breslau früh 
1 U.) Von Breslau: Ankunft in Görlitz: Morgens 114 U., 
Abends 104 U. und Nachts 1 U. [Sdneiigug J. 
ae Görlitz nach Berlin: Früh 94 U. (Ankunft in Berlin 
s U. Nachm.), Abends 34 U. (übernachtet in Sorau, Ankunft 
5 Berlin früh 9% U.), Abends 113 U. [Schnellzug] (Ankunft in 
Berli 55 55 U.) Von Berlin: Ankunft in Görlitz: Morgens 
31 u. Schnellzug, Morgens 64 U. und Nachmittags 4 U. 
Sächſſch chleſiſche Eiſen pn, Nach Dresden: Früh 6 Uhr 
(Ankunft in Dresden 9 U. 10 M.), Vormitt. 114 U. (Ankunft in 
a 2 u. 20 M. Nachmitt.), Nachmitt. 24 U. (Ankunft in 
Dresden 5 U. 31 M. Nachm.), Nachmitt. 52 U. Ainet in Dresden 
8 U. 51 M.), Nachts 14 U. (Ankunft in Dresden 4 U. früß). 
von Dresden Ankunft in Görlitz: Früh 9 U. 19 M., Mittags ! U. 
6 M., Nachm. 6 U. 34 M., Abends JU. 54 M., Nachts u. 18 M. 
Von Löbau nach Zittau: Früh 8 U. 45 M., Mittags 1 U., 
Abends 9 U. 25 M. Von Zittau ar Ru: früh 5 U. 45 M. 
Vormittags 11 U., Nachmittags 4 U. 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter e a Ta 


Stadt. Monat. 


Bunzlau den 23. Juni 

Glogau den 20. = 415—| 315— 
Sagan den 21. = 4 5—]| 310 — 
Grünberg den 28. = 413 —| 4 
Görlitz den 19. 420.— 3015.— 


niedrigſter 
8 N M . 
4 7 61 3022 6 


6— 


höchſter 
A 


32⁴.— aus. 122 6 415 — 

325 — 222 6 2117) 6 1123| 9] 118 9 
4— — 1125| 6 1/22] 6 
3[22| 6 220—| 215 —]| 1)20|— | 115 — 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Comp. in Görlitz. 


